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See the notice on TED website

176017-2026 - Mise en concurrence
Allemagne – Services d'ingénierie – HLS-Planung Erweiterungsbau Kinder- und 
Jugendpsychiatrie Marien-Hospital gGmbH
OJ S 51/2026 13/03/2026
Avis de marché ou de concession – régime ordinaire
Services

1. Acheteur

1.1.  Acheteur
Nom officiel: Marien-Hospital gGmbH
Adresse électronique: seeger@lutzabel.com
Forme juridique de l’acheteur: Organisation qui passe un marché subventionné par un pouvoir 
adjudicateur
Activité du pouvoir adjudicateur: Santé

2. Procédure

2.1.  Procédure
Titre: HLS-Planung Erweiterungsbau Kinder- und Jugendpsychiatrie Marien-Hospital gGmbH
Description: Gegenstand des Auftrags sind Planungsleistungen, bestehend aus den 
Leistungsbildern - Technische Ausrüstung HLS (§§ 53 ff. HOAI i. V. m. Anlage 15 HOAI, 
Anlagengruppen 1, 2, 3, 7 und 8 gem. § 53 Abs. 2 Nr. 1, 2, 3, 7, 8 HOAI ), Grundleistungen 
gemäß Leistungsphasen (LPH) 3-9. Mit Vertragsschluss erfolgt zunächst eine Beauftragung 
der Entwurfsplanung (System- und Integrationsplanung) nach LPH 3 und der 
Genehmigungsplanung nach LPH 4 HOAI. Der AG hat hierbei das einseitige Recht (Option), 
den AN entweder einmalig oder sukzessive (d. h. nach Fertigstellung der zuletzt übertragenen 
Leistungen) mit einer oder mehreren weiteren Leistungsphasen oder (Teil-) Leistungen daraus 
(z.B. einzelnen Leistungen oder Teilen von Leistungen) zu beauftragen (stufenweise 
Beauftragung). Ein Anspruch des AN auf Weiterbeauftragung besteht nicht.
Identifiant de la procédure: 02829cc9-3cd4-4640-97a8-5d56046512c2
Identifiant interne: KJPP HLS
Type de procédure: Ouverte
La procédure est accélérée: non

2.1.1.  Objet
Nature principale du marché: Services
Nomenclature principale (cpv): 71300000 Services d'ingénierie

2.1.2.  Lieu d’exécution
Adresse postale: Breslauer Straße 20  
Ville: Wesel
Code postal: 46483
Subdivision pays (NUTS): Wesel (DEA1F)
Pays: Allemagne

2.1.4.  Informations générales
Informations complémentaires: #Bekanntmachungs-ID: CXP4Y9PMEK4#
Base juridique: 

https://ted.europa.eu/fr/notice/-/detail/176017-2026
mailto:seeger@lutzabel.com
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Directive 2014/24/UE
vgv -

2.1.6.  Motifs d’exclusion
Sources des motifs d'exclusion: Avis
Manquement à des obligations liées à des motifs d’exclusion purement nationaux: Rein 
innerstaatliche Ausschlussgründe: §§ 123, 124 GWB, § 21 AEntG, § 98c AufenthG, § 19 
MiLoG, § 21 SchwarzArbG, § 22 LkSG

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0001
Titre: HLS-Planung Erweiterungsbau Kinder- und Jugendpsychiatrie Marien-Hospital gGmbH
Description: Gegenstand des Auftrags sind Planungsleistungen, bestehend aus den 
Leistungsbildern - Technische Ausrüstung HLS (§§ 53 ff. HOAI i. V. m. Anlage 15 HOAI, 
Anlagengruppen 1, 2, 3, 7 und 8 gem. § 53 Abs. 2 Nr. 1, 2, 3, 7, 8 HOAI ), Grundleistungen 
gemäß Leistungsphasen (LPH) 3-9. Beauftragt werden mit Zuschlagserteilung zunächst nur 
die Leistungsphase 3 und 4. Hinsichtlich der Beauftragung der weiteren Leistungsphase hat 
der Auftraggeber ein Optionsrecht (einseitiges Recht des Auftraggebers; kein Rechtsanspruch 
des Auftragnehmers). Voraussetzung für die Beauftragung der weiteren Leistungsphasen ist 
die vertragsgemäße Leistungserbringung des Auftragnehmers bezüglich der jeweils 
vorangegangenen Leistungsphasen, ohne dass bei Vorliegen dieser Voraussetzung ein 
Rechtsanspruch des Auftragnehmers auf Beauftragung der weiteren Leistungsphasen besteht.
Identifiant interne: KJPP HLS

5.1.1.  Objet
Nature principale du marché: Services
Nomenclature principale (cpv): 71300000 Services d'ingénierie
Options: 
Description des options: Mit Vertragsschluss erfolgt zunächst eine Beauftragung der 
Entwurfsplanung und Ausführungsplanung (Anlagengruppen 1, 2, 3 7 und 8 gem. § 53 Abs. 2 
Nr. 1, 2, 3, 7, 8 HOAI) nach LPH 3 und LPH 4 HOAI. Der Auftraggeber hat hierbei das 
einseitige Recht (Option), den Auftragnehmer entweder einmalig oder sukzessive (d. h. nach 
Fertigstellung der zuletzt übertragenen Leistungen) mit einer oder mehreren weiteren 
Leistungsphasen oder (Teil-) Leistungen daraus (z.B. einzelnen Leistungen oder Teilen von 
Leistungen) zu beauftragen (stufenweise Beauftragung). Ein Anspruch des Auftragnehmers 
auf Weiterbeauftragung besteht nicht. Voraussetzung für die Beauftragung der weiteren 
Leistungsphasen ist die vertragsgemäße Leistungserbringung des Auftragnehmers bezüglich 
der jeweils vorangegangenen Leistungsphasen, ohne dass bei Vorliegen dieser 
Voraussetzung ein Rechtsanspruch des Auftragnehmers auf Beauftragung der weiteren 
Leistungsphasen besteht.

5.1.2.  Lieu d’exécution
Adresse postale: Breslauer Straße 20  
Ville: Wesel
Code postal: 46483
Subdivision pays (NUTS): Wesel (DEA1F)
Pays: Allemagne

5.1.3.  Durée estimée
Autre durée: Inconnu
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5.1.6.
 
Informations générales
Participation réservée: 
La participation n’est pas réservée.
Les noms et les qualifications professionnelles du personnel chargé de l’exécution du marché 
doivent être mentionnés: Exigence dans l’offre
Projet de passation de marché non financé par des fonds de l’UE
Le marché relève de l’accord sur les marchés publics (AMP): non
Le marché en question convient aussi aux petites et moyennes entreprises (PME): oui
Informations complémentaires: #Besonders auch geeignet für:freelance#

5.1.7.  Marché public stratégique
Objectif du marché public stratégique: Pas de passation de marché stratégique

5.1.9.  Critères de sélection
Sources des critères de sélection: Avis
Critère: Assurance responsabilité professionnelle pour les risques
Description du critère de sélection: Eigenerklärung des Bieters, dass er eine 
Berufshaftpflichtversicherung 1. mit einer Deckungssumme je Schadensfall von mindestens 
3.000.000,00 EUR für Personenschäden und 2. mit einer Deckungssumme je Schadensfall 
von mindestens 1.000.000,00 EUR für sonstige Schäden (Sachschäden und 
Vermögensschäden), 3. wobei die Maximierung der Ersatzleistung mindestens das Zweifache 
der jeweiligen Deckungssummen pro Kalenderjahr betragen muss, bei einem in einem 
Mitgliedstaat der EU oder eines Vertragsstaates des Abkom-mens über den Europäischen 
Wirtschaftsraum zugelassenen Versicherungsun-ternehmen unterhält. Im Falle von geringeren 
Deckungssummen und/oder geringerer Maximierung der Ersatzleistung als vorstehend unter 1.
-3. genannt, hat der Bieter zu erklären, dass er über eine Berufshaftpflichtversicherung verfügt 
und diese im Auftragsfall an die vorstehenden Anforderungen unter 1.-3. anpassen wird. Die 
Nichterfül-lung einer Mindestanforderung führt zum Ausschluss des Angebotes. Bei 
Bietergemeinschaften ist eine solche Eigenerklärung von jedem Mitglied der 
Bietergemeinschaft abzugeben.

Critère: Chiffre d'affaires annuel moyen spécifique
Description du critère de sélection: Eigenerklärung über den Gesamtumsatz und den Umsatz 
für Leistungen im Tätigkeitsbereich des Auftrages (Fachplanung Technische Ausrüstung, 
Anlagengruppen 1, 2, 3, 7 und 8 gem. § 53 Abs. 2 Nr. 1, 2, 3, 7, 8 HOAI gemäß §§ 53 ff. HOAI 
i.V.m. Anlage 15) des Bieters, jeweils der letzten drei (3) abgeschlossenen Geschäftsjahre 
(2023-2025), jeweils in EUR netto. Mindestanforderung ist ein Umsatz für Leistungen im 
Tätigkeitsbereich des Auftrages (Fachplanung Technische Ausrüstung, Anlagengruppen 1, 2, 
3, 7 und 8 gem. § 53 Abs. 2 Nr. 1, 2, 3, 7, 8 HOAI gemäß §§ 53 ff. HOAI i.V.m. Anlage 15) des 
Bieters in den letzten drei (3) abgeschlossenen Geschäftsjahren (2023-2025) von jeweils 
300.000,00 EUR netto. Bei Bietergemeinschaften sind die jeweiligen Gesamtumsätze der 
Mitglieder pro Geschäftsjahr zu addieren und die Summe ist je Geschäftsjahr unter 
Gesamtumsatz anzugeben. Entsprechendes gilt für die jeweiligen Umsätze für Leistungen im 
Tätigkeitsbereich des Auftrages (Fachplanung Technische Ausrüstung, Anla-gengruppen 1, 2, 
3, 7 und 8 gem. § 53 Abs. 2 Nr. 1, 2, 3, 7, 8 HOAI gemäß §§ 53 ff. HOAI i.V.m. Anlage 15) des 
Bieters. Letztgenannter Wert ist maßgeblich für die Einhaltung der Mindestanforderung.

Critère: Effectif moyen annuel
Description du critère de sélection: Eigenerklärung, aus der die durchschnittliche Zahl der 
Beschäftigten (angestellte Mitarbeiter) und der Führungskräfte (Inhaber, geschäftsführende 
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Gesellschafter, Geschäftsführer, Vorstände) des Bieters jeweils in den letzten drei (3) 
abgeschlossenen Geschäftsjahren (2023-2025) ersichtlich ist. Mindestanforderung ist eine 
durchschnittliche Zahl von mindestens vier (4) Beschäftigten/Führungskräften in 
Vollzeitäquivalenten (zusammengerechnet) im Tätigkeitsbereich des Auftrags in jedem der 
letzten drei (3) abgeschlossenen Geschäftsjahre (2023-2025). Bei einer Bietergemeinschaft 
sind je Jahr die durchschnittliche Zahl der Beschäftigten jedes Mitglieds der 
Bietergemeinschaft zu addieren; entsprechendes gilt für die durchschnittliche Zahl der 
Führungskräfte jedes Mitglieds der Bietergemeinschaft je Jahr. Die Summe ist maßgeblich für 
die Einhaltung der Mindestanforderung.

Critère: Références sur des services spécifiés
Description du critère de sélection: Eigenerklärung über mindestens drei (3) geeignete 
Referenzen (Mindestanforderung) des Bieters/des Mitglieds oder der Mitglieder der 
Bietergemeinschaft mit Angabe: - bei Bietergemeinschaften: des Namens des Unternehmens, 
das das Referenzprojekt durchgeführt hat, - der Rolle des Referenznehmers in dem 
Referenzprojekt, - der Projektbezeichnung und Projektbeschreibung, - der beauftragten und 
erbrachten Leistungen des Bieters/des Mitglieds der Bietergemeinschaft, - des Auftragswerts 
dieser beauftragten und erbrachten Leistungen, - des Zeitraums der Leistungserbringung 
dieser beauftragten und erbrachten Leistungen, - des Namens und der Anschrift des 
Auftraggebers des Referenzprojektes (nicht eines externen Dritten) und Name des 
Ansprechpartners beim Auf-traggeber mit Telefonnummer und E-Mail-Adresse. Bei 
Bietergemeinschaften muss klar erkennbar sein, welches Referenzprojekt welchem Mitglied 
der Bietergemeinschaft zuzuordnen ist. Die Mindestanforde-rungen erfüllende 
Referenzprojekte der Mitglieder werden der Bietergemeinschaft zugerechnet. Es werden nur 
die vom Bieter im Formblatt Nichtvorliegen von Ausschlussgründen/Eignung (Anlage 7 der 
Bewerbungsbedingungen) an vorgegebener Stelle jeweils genannten Referenzprojekte 
berücksichtigt. Je Referenz ist ein zusätzliches Projektblatt mit Darstellung des 
Referenzprojektes gestattet, das ebenfalls berücksichtigt wird. Sollten an anderer Stelle oder 
darüber hinaus Referenzprojekte benannt werden (z. B. auch in allgemeinen Bürobroschüren, 
Referenzlisten o. ä.), werden diese nicht berücksichtigt. Auf die weiteren an die Referenzen 
gestellten Anforderungen und der geforderten Form der Referenzangaben wird auf die 
Angaben im Formblatt Nichtvorliegen von Ausschlussgründen/Eignung (Anlage 7 der 
Vergabeunterlagen) verwiesen. Die Nichterfüllung der Mindestanforderung führt zum 
Ausschluss des Angebotes. Die Referenzen gelten jeweils als geeignet, wenn jeweils alle 
folgenden Anforderungen kumulativ erfüllt sind: 1. Es handelt es sich um ein Referenzprojekt 
über Leistungen der Fachplanung Technische Ausrüstung (Anlagengruppen 1, 2, 3, 7 und 8 
gem. § 53 Abs. 2 Nr. 1, 2, 3, 7, 8 HOAI ) gemäß §§ 53 ff. HOAI i.V.m. Anlage 15 bzw. gem. 
den jeweiligen Bestimmungen der vorherigen Fassungen der HOAI) für eine Neubau- oder 
Erweiterungsmaßnahme einer Klinik, insbesondere Psychiatrische Einrichtung, Kinderklinik, 
Tagesklinik, jeweils mindestens Leistungsphasen 3 bis 8; 2. Die Baukosten des 
Referenzprojekts betragen betreffend die Kostengruppen 410-430, 470, 480 und/oder KG 550 
(KG) gem. DIN 276:2018-12 insgesamt mindestens 1.200.000,00 EUR netto; 3. Projektstand 
des Referenzprojekts bei Ablauf der Angebotsfrist in diesem Verfahren: Der Bieter hat die 
Leistungen der Leistungsphase 8 HOAI im Zeitraum 01.01.2021 bis zum Ablauf der 
Angebotsfrist fertiggestellt (das Referenzprojekt kann insgesamt vor 2021 begonnen worden 
sein).

5.1.10.  Critères d’attribution
Critère: 
Type: Qualité
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Nom: Personal- und Projektorganisation
Description: Der AG erwartet hier eine nachvollziehbare auftragsbezogene Darstellung, die 
erkennen lässt, wie der Bieter im Auftragsfalle die Personal- und Projektorganisation gestaltet, 
um die vertragsgegenständlichen Leistungen optimal zu erbringen. Dies beinhaltet auch, 
welche Aufgaben-, Zuständigkeits- und Verantwortungsbereiche die jeweiligen Mitarbeiter 
übernehmen werden, wie Redundanzen und Vertretungen (Urlaub, Krankheit etc.) zur 
jederzeitigen reibungslosen und gleichbleibend qualitativen Auftragserfüllung abgebildet 
werden, sowie Angaben zur auftragsbezogenen Kommunikation, Erreichbarkeit und örtlichen 
Präsenz. Die Anforderungen und Erwartungen ergeben sich aus den Vergabeunterlagen, 
insbesondere der Projekt- und Maßnahmenbeschreibung Erweiterungsbau Kinder- und 
Jugendpsychiatrie (KJPP) (Anlage 3 der Bewerbungsbedingungen). Klargestellt wird, dass die 
Erfahrung der Projektleitung hier nicht bewertet wird; für diese gibt es ein eigenes 
Zuschlagskriterium.
Catégorie du critère d’attribution poids: Pondération (décimal, valeur exacte)
Nombre critère d’attribution: 0,3
Critère: 
Type: Qualité
Nom: Erfahrung der Projektleitung
Description: Bewertet wird die einschlägige Erfahrung des Projektleiters. Der AG erwartet eine 
nachvollziehbare Darstellung von nach Art, Umfang und Inhalt vergleichbaren persönlichen 
Referenzprojekten des Projektleiters über vergleichbare Leistungen aus dem Zeitraum vom 
01.01.2021 bis zum Ablauf der Angebotsfrist, die erkennen lassen, wie der Projektleiter 
vergleichbare Aufgaben in der Funktion des Projektleiters in der Vergangenheit erfüllt hat, um 
prognostisch sicherzustellen, dass die ausschreibungsgegenständlichen Planungsaufgaben 
optimal zur Erreichung der Projektziele geleitet werden
Catégorie du critère d’attribution poids: Pondération (décimal, valeur exacte)
Nombre critère d’attribution: 0,3
Critère: 
Type: Prix
Nom: Wertungsgesamtpreis in EUR brutto
Description: Honorarangebot als Gesamthonorar über sämtliche verfahrensgegenständliche 
Leistungen, unterteilt in - Honorare für die einzelnen Leistungsphasen sowie - der 
anzubietenden Stundensätze inkl. Nebenkosten, Zu- oder Abschlägen und Umsatzsteuer in 
EUR
Catégorie du critère d’attribution poids: Pondération (décimal, valeur exacte)
Nombre critère d’attribution: 0,4

5.1.11.  Documents de marché
Langues dans lesquelles les documents de marché sont officiellement disponibles: allemand
Date limite de demande d’informations complémentaires: 01/04/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Heure de l'Europe orientale, heure d'été de l'Europe centrale
Adresse des documents de marché: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y9PMEK4
/documents
Canal de communication ad hoc: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y9PMEK4

5.1.12.  Conditions du marché public
Conditions de soumission: 
Soumission par voie électronique: Requise
Adresse de soumission: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y9PMEK4

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y9PMEK4/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y9PMEK4/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y9PMEK4
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y9PMEK4
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Langues dans lesquelles les offres ou demandes de participation/candidatures peuvent être 
présentées: allemand
Catalogue électronique: Non autorisée
Variantes: Non autorisée
Les soumissionnaires peuvent présenter plusieurs offres: Non autorisée
Date limite de réception des offres: 13/04/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Heure de l'Europe 
orientale, heure d'été de l'Europe centrale
Durée de validité des offres: 2 Mois
Informations qui peuvent être complétées après la date limite de réception des offres: 
À la discrétion de l’acheteur, certains documents manquants relatifs au soumissionnaire 
peuvent être transmis ultérieurement.
Informations complémentaires: Nach Ermessen des Auftraggebers können alle fehlenden 
Bieterunterlagen nach Maßgabe des § 56 VgV nach Fristablauf nachgefordert werden.
Informations relatives à l’ouverture publique: 
Date d'ouverture: 13/04/2026 10:15:00 (UTC+02:00) Heure de l'Europe orientale, heure d'été 
de l'Europe centrale
Conditions du marché: 
Le contrat doit être exécuté dans le cadre de programmes d’emplois protégés: Non
Facturation électronique: Requise
La commande en ligne sera utilisée: non
Le paiement électronique sera utilisé: non

5.1.15.  Techniques
Accord-cadre: 
Pas d’accord-cadre
Informations sur le système d’acquisition dynamique: 
Pas de système d’acquisition dynamique

5.1.16.  Informations complémentaires, médiation et recours
Organisation chargée des procédures de recours: Vergabekammer Westfalen bei der 
Bezirksregierung Münster
Description des délais d'introduction des procédures de recours: Gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 
des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) ist ein Nachprüfungsantrag 
unzulässig, soweit - der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Abs. 2 GWB bleibt unberührt, - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, - mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Abs. 1 Nr. 2 GWB. § 134 Abs. 1 Satz 2 GWB bleibt unberührt. 
Gemäß § 134 Abs. 1 GWB haben öffentliche Auftraggeber die Bieter, deren Angebote nicht 
berücksichtigt werden sollen, über den Namen des Unternehmens, dessen Angebot 
angenommen werden soll, über die Gründe der vorgesehenen Nichtberücksichtigung ihres 
Angebots und über den frühesten Zeitpunkt des Vertragsschlusses unver-züglich in Textform 
zu informieren. Gemäß § 134 Abs. 2 GWB darf ein Vertrag erst zehn (10) Kalendertage nach 
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Absen-dung (per Telefax, E-Mail oder elektronisch über die Vergabeplattform) der Information 
nach 134 Abs. 1 GWB geschlossen werden. Die Frist beginnt am Tag nach der Absen-dung 
der Information durch den Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs beim betroffenen Bieter 
kommt es nicht an. Gemäß § 135 Abs. 2 Satz 1 GWB kann die Unwirksamkeit nach § 135 
Abs. 1 GWB nur festgestellt werden, wenn sie im Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 
Kalendertagen nach der Information der betroffenen Bieter durch den öffentlichen 
Auftraggeber über den Abschluss des Vertrags, jedoch nicht später als sechs Monate nach 
Vertragsschluss geltend gemacht worden ist. Hat der Auftraggeber die Auftragsvergabe im 
Amtsblatt der Europäischen Union bekannt gemacht, endet die Frist zur Geltendmachung der 
Unwirksamkeit 30 Kalendertage nach Veröffentlichung der Bekanntmachung der 
Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union.
Organisation qui fournit des informations complémentaires sur la procédure de passation de 
marché: Marien-Hospital gGmbH
Organisation qui reçoit les demandes de participation/candidatures: Marien-Hospital gGmbH

8. Organisations

8.1.  ORG-0001
Nom officiel: Marien-Hospital gGmbH
Numéro d’enregistrement: HRB 10587
Adresse postale: Pastor-Janßen-Straße 2-38
Ville: Wesel
Code postal: 46483
Subdivision pays (NUTS): Wesel (DEA1F)
Pays: Allemagne
Adresse électronique: seeger@lutzabel.com
Téléphone: +49 281104-0
Adresse internet: https://prohomine.de/marien-hospital-wesel/
Rôles de cette organisation: 
Acheteur
Organisation qui fournit des informations complémentaires sur la procédure de passation de 
marché
Organisation qui reçoit les demandes de participation/candidatures

8.1.  ORG-0002
Nom officiel: Vergabekammer Westfalen bei der Bezirksregierung Münster
Numéro d’enregistrement: 492514112165
Adresse postale: Albrecht-Thaer-Straße 9
Ville: Münster
Code postal: 48147
Subdivision pays (NUTS): Münster, Kreisfreie Stadt (DEA33)
Pays: Allemagne
Adresse électronique: vergabekammer@brms.nrw.de
Télécopieur: +49 251411-2165
Rôles de cette organisation: 
Organisation chargée des procédures de recours

8.1.  ORG-0003
Nom officiel: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)

mailto:seeger@lutzabel.com
https://prohomine.de/marien-hospital-wesel/
mailto:vergabekammer@brms.nrw.de
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Numéro d’enregistrement: 0204:994-DOEVD-83
Ville: Bonn
Code postal: 53119
Subdivision pays (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pays: Allemagne
Adresse électronique: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Téléphone: +49228996100
Rôles de cette organisation: 
TED eSender

Informations relatives à l’avis

Identifiant/version de l’avis: 84515b8d-51b9-4b88-871b-6c43621c8a84  -  01
Type de formulaire: Mise en concurrence
Type d’avis: Avis de marché ou de concession – régime ordinaire
Sous-type d’avis: 16
Date d’envoi de l’avis: 11/03/2026 15:37:09 (UTC+01:00) Heure de l'Europe centrale, heure 
d'été de l'Europe occidentale
Langues dans lesquelles l’avis en question est officiellement disponible: allemand
Numéro de publication de l’avis: 176017-2026
Numéro de publication au JO S: 51/2026
Date de publication: 13/03/2026

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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